Wie sollte der Lebenslauf aufgebaut sein

Im Laufe der Jahre hat sich bei der Darstellungsweise des Lebenslaufes die stichwortartige Zusammenfassung des Werdegangs durchgesetzt. Diese Darstellungsweise ermöglicht es dem Personalchef sich rasch ein detailliertes Bild von Ihnen zu machen. Beim Aufbau der stichwortartigen Zusammenfassung haben sich bis heute drei Formen herauskristallisiert

1. Chronologischer Lebenslauf:

Der chronologische Lebenslauf beginnt mit der Ausbildung und endet mit der gegenwärtigen Tätigkeit.

TIPP:  Eignet sich besonders für Berufsanfänger mit einer ückenlosen Biographie. Bei Arbeitnehmern ohne Berufserfahrung interessiert sich der Personalchef vor allem auf die Wurzeln, wie zum Beispiel den Beruf der Eltern und die bisherige schulische Ausbildung.

2. Anti-chronologischer Lebenslauf:

Der anti-chronologische Lebenslauf beginnt mit der gegenwärtigen Tätigkeit und endet mit der Ausbildung (genau entgegengesetzt dem chronologischen Lebenslauf).

TIPP: Eignet sich besonders für erfahrene, langjährige Arbeitnehmer, 

die einen Berufswechsel anstreben. Hier interessiert sich der Arbeitnehmer nicht mehr hauptsächlich für die schulische Ausbildung und für das Elternhaus, sondern was Sie in der nahen Vergangenheit wo und wann geleistet haben.

3. Thematischer Lebenslauf

Bezieht sich auf ein spezielles Thema oder Fachgebiet in dem Sie sich besonders ausgezeichnet haben. Man beginnt mit der aktuellsten Position.

TIPP: Eignet sich besonders für Arbeitsnehmer die bei Ihrer Bewerbung den Personalchef auf bestimmte Qualifikationen und berufliche Fähigkeiten herausheben wollen.

